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 Hauptgedanken der Predigt 
Unser Abschnitt in Jakobus 3,1-12 zeigt auf, dass die Zunge so-
wohl eine Quelle des Lebens als auch des Todes ist. Wir werden 
dazu aufgefordert, unser Reden zu prüfen, Verantwortung für das 
zu übernehmen, was wir sagen, und die Kraft der Worte als Werk-
zeug des Segens einzusetzen. 
 

1. Kleine Ursache, grosse Wirkung – die Macht der Worte  
(V. 5-8) 

a. Die zerstörerische Kraft böser Worte 
(Sprüche 11,9+11; 12,6+22; 26,19; Matthäus 5,21-22).  

b. Die Kraft guter Worte 
(Sprüche 10,11+29; 12,14.18.25; 15,4; 16,24; 25,11). 

c. Gute Worte sind wie ein Baum des Lebens. 
d. Die Analogie von Feuer und Worten. 

 
2. Wes des Herz voll ist… (V. 9-12) 

a. Unser Reden spiegelt das wider, was in unserem Her-
zen ist (Matthäus 12,34-35). 

b. Achte auf dein Herz (Sprüche 4,23). 
c. Womit nähren wir unser Herz? 

 
3. Nimm das Ruder in die Hand und steuere in die richtige 

Richtung (V. 1-4) 
a. Das Bild der Zügel und des Steuermanns (V.3-4). 
b. Wer sein Reden unter Kontrolle hat, hat auch jeden 

anderen Bereich seines Lebens unter Kontrolle (V. 2). 
c. Eph. 4,29; 1. Petrus 2,1; 1. Petrus 3,10ff. 

 

 

 Fragen zum Thema 
• Wenn du eine Tonaufnahme von allem, was du letzte Wo-

che gesagt hast, hören könntest, was würdest du heraus-
schneiden wollen? 

• Wenn du mit dem, was du sagst, ein Leben zur Ehre Gottes 
führen willst, wie können weitere konkrete Schritte für 
dich aussehen? 

• Wie schaltest du nach einem langen Tag ab? 
• Wie / womit willst du dein Herz in nächster Zeit füttern? 
• Welche Dinge gibt es in deinem Leben, von denen du lieber 

Abstand nehmen solltest, weil sie dein Reden und Handeln 
beeinflussen? 

• Welchen praktischen Rat würdest du jemandem geben, 
der seine Zunge besser kontrollieren möchte? 

• In welchen Zeiten oder an welchen Orten kann deine 
Zunge zum Guten eingesetzt werden? 

• Lies Psalm 141 durch und mache den Text zu deinem per-
sönlichen Gebet. 

 

 


